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Kirche Dannenwalde Kolreper
Damm: So. 14 Uhr Erntedank-Fest-
Gottesdienst nach erfolgreicher Kir-
chensanierung

Telschow-Weitgendorf
Ev. Kirche Telschow Telschower
Landstr.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Wusterhausen
Pflegeheim Borchertstraße Bor-
chertstr. 9:Mo. 15 Uhr Gottesdienst
Pflegeheim Stella Vita Ufer-
weg 1:Mo. 16 Uhr Gottesdienst
Sankt Peter und Paul Kirchstr. 1:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst zum
Erntedank

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling, Anmeldung für Familien
unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr Tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

„Dreamer“ und Supertramp
Die erfahrenen Musiker haben sich zuvor in zahl-
reichen Bands, Bühnenprojekten und Musicals
ihre Sporen verdient undgarantieren einKonzert,
bei dem sämtliche Supertramp-Hits („Dreamer“,
„Logical song“, „Breakfast in america“), aber
auch unbekanntere Nummern erklingen.
Am Freitag, dem 17. Oktober, ist die Coverband
„Dreamer“ zu Gast in Olafs Werkstatt in Neu-
stadt (Dosse). DieMusiker laden ab19.30Uhr alle
Fans von Supertramp zu einer unvergesslichen
Show ein. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten für die Veranstaltung gibt es unter
Tel. 033970/14423 oder online auf
www.olafs-werkstatt.de

50 Jahre nach dem Erscheinen des ersten Al-
bums ist dieMusik von Supertramp immer

noch allgegenwärtig. Das hat auch mit Bands zu
tun, die in derCoverrock-Szenedas Erbe der inak-
tiven Superstars pflegen. Dieser scheinbar
schwierigen Aufgabe widmen sich seit einigen
Jahren und mit großem Erfolg sieben Herren aus
dem Saarland. Die Band Supertramp war vor al-
lem in den 80er Jahren weltweit dafür bekannt,
wie keine zweite Band progressiven Rock mit
hochmelodischem Pop zu verbinden. „Dreamer“
aus Saarbrücken arbeitet an der originalgetreuen
Umsetzung dieser komplexen Arrangements von
Davies/Hodgson, verbunden mit einer druckvol-
len Liveperformance.

Kaum eine Buchreihe hat welt-
weit eine so überwältigende Re-
sonanz erfahren wie die Aben-
teuer um den Zauberer Harry
Potter. Über 600 Millionen ver-
kaufte Exemplare belegen, dass
J. K. Rowlings Werk längst zur
Weltliteratur gehört. Doch die
Faszination endet nicht zwi-
schen den Buchdeckeln: Die
Fans strömen jedes Jahr zu den
Orten, die als Kulissen für die Fil-
medientenoder als Inspirations-
quelle galten. Ob das Glenfin-
nan-Viadukt in Schottland, über
das der Hogwarts-Express
dampft, das mystische Loch
Shiel mit seiner „Hogwarts-At-
mosphäre“, das Fotomotiv an
Gleis 9¾ inKing’s Cross oder die
detailreichen Warner Bros. Stu-
dios in London – die realen
Schauplätze sind längst zu Pil-
gerstätten für Potter-Fans ge-
worden.
In diese Mischung aus Litera-

turerlebnis und Reisesehnsucht
fügt sich Emma Hegemanns
Band „Der verrückteste Reise-
führer für Potter-Fans“ ein. Das
2025 erschienene Buch stellt
mehr als 100magische Orte vor.

genes Zusammenspiel treffenbei
diesem Duo aufeinander.
Sayaka Schmuck ist kammer-

musikalisch sehr aktiv und spielt
rund 80 Konzerte im Jahr. Sie
spielte in renommierten Orches-
tern, unter anderem im Sinfo-
nieorchester des Bayerischen
Rundfunks, im Gewandhausor-
chester Leipzig, bei den Münch-
ner Philharmonikern, an der
Bayerischen Staatsoper Mün-
chen und im Gürzenich-Orches-
ter Köln. Auf dem Programm
stehen bekannte Melodien aus
der Klassik.
Den Orgelpart übernimmt

Andreas Schmidt. Beide Künst-
ler kommen aus Hannover. WS

2 Das Konzert am 9. Oktober fin-
det ab 19 Uhr in der Heilig-Geist-
Kirche zu Wittstock statt. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden werden am
Ausgang erbeten.

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 4. OKTOBER BIS ZUM 10. OKTOBER

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:Di.
9-11 Uhr Plauderstübchen;Di.
12.30-15.30 Uhr Skat und Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 033 94/433240, Rheins-
berger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Abbendorf
Ev. Kirche Abbendorf Zuckerwin-
kel: So. 9 Uhr Gottesdienst zum
Erntedank

Alt Ruppin
Kirche So. 10 Uhr Gottesdienst
zum Erntedank

Ein Reiseführer nicht nur
für Hexen und Zauberer

Die Autorin, promovierte Litera-
turwissenschaftlerin, vereint
profundes Wissen mit einer au-
genzwinkernden Spielfreude.
Der Reiseführer nimmt nicht nur
fiktive Orte wie Hogsmeade,
Godric’s Hollow oder Little
Hangleton in den Blick, sondern
auch reale Ziele, die in Filmen
verwendet oder literarisch inspi-
riert wurden. Mit Illustrationen
und vielen Hintergrundinforma-
tionen ausgestattet, vermittelt
das Buch nicht nur Wissen, son-
dern auch Atmosphäre. Unter
der Rubrik „By the way“ erfährt
man Details über Hogwarts-
Geister oder den Deluminator,
„Dos and Don’ts“ geben prakti-
sche Tipps für den Alltag in der
magischen Welt, Checklisten
empfehlen, welche Leckereien
man im „Honigtopf“ unbedingt
probieren sollte. Bewertungen
nach Spaßfaktor, Angstfaktor
und Relevanz lassen die Leser
selbst aktiv werden.
Muggel-Tipps zeigen, welche

Orte man tatsächlich besuchen
kann – vom Reptilienhaus im
Londoner Zoo über die Goath-
land Station in Yorkshire bis hin
nachOxford. Fantasie und Reali-
tät gehen mitunter Hand in
Hand: Landschaften oder Fels-
formationen beflügeln die eige-
ne Vorstellungskraft.
„Der verrückteste Reiseführer

für Potter-Fans“ ist gleicherma-
ßen Nachschlagewerk, Reisebe-
gleiter und Erinnerungsalbum.
Er lädt dazu ein, in die Welt von
Harry Potter einzutauchen,
längst gelesene Szenen ins Ge-
dächtnis zu rufen und selbst auf
Reisen ein Stück Magie zu erle-
ben. rv

2 Hegemann, E.: Der verrückteste
Reiseführer für Potter-Fans. Riva
Verlag, 2025.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom Ver-
ein für Niederdeutsch im Land Branden-
burg e.V. sowie vom Plattdeutschen Stamm-
tisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe Leserinnen
und Leser, viel Vergnügen beim Lesen!
Ihr Wochenspiegel-Team

Öwer miene plattdütsch’n Geriemels

In unse leewe plattdütsch Sprak
ick männigmal Geriemels mak,
damit de Lüd det weeten ok,

schriew ick se all in een lütt Bok.
Nu bitt ick all de Lüd, die’t lesen,
se mög’n damit tofreeden wesen,
denn keener kann mehr as he kann;

to mäkeln is allerweg’n an.
Weil ick een Minsch bin sehr gering,
kann ick tracht’n nich nah hoh’n Ding,

drüm ok von grot Gelehrsamkeit
nix in diss lütt Geriemels steiht.

Vertell’n do ick up plattdütsch hier,
weil ick mi daför nich genier.

Manch eener stellt sick man so an,
as wenn he plattdütsch gar nich kann,
as wenn’t ne Schann’ wär in de Welt,
wenn eener plattdütsch wat verteIlt.
Doch de daröwer lach’n münn’,

oft richtig hochdütsch ok nich künn’;
de hochdütsch Laut’n un Silb’n versluckn,
seggn „Plattdütsch, det is nich to brukn“.

Doch, de da Sprakn hemm studiert,
sö’n Lüd, de würklich sin geliehrt,
de passen up un horken man,

wo et eener meent, da kümmt up an.
Wenn wi ganz hin nah’ Norden gahn,

könn ’s Plattdütsch immer noch verstahn.
Un bie de Buern in de südlich Spitz

hät det Plattdütsch ganz festen Sitz . . .
Wer nu will lesen dit Geriem,

den segg ick bloß, et is nich fien,
is bloß so’n bäten Snuptobak.

Wer’n Snuppen hät, de nehm sick wat.
Ok dräng ick dät nich eenen an;

wer’t hemmwill, sick jo köpen kann.
Wer’t nich will hemm, de nehm dat nich,
denn zanken willn’n uns darum nich.

Johann Jenkel

Johann Jenkel wär 1851 in Triglitz born. Siet 1897 hett he denn in
Pritzwalk läwt. Dor wär he bi de Isenboahn.
Sien Bok „Plattdüsche Geriemels in Prignitzer Mundart“ is so üm

1908 in Pritzwalk rutkoam.

Öwer miene
plattdütsch’n
Geriemels

BUCHTIPP

Bad Wilsnack
St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche:Do. 18 Uhr
Friedensgebet

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen
Dorfplatz 5: So. 11 Uhr Gottes-
dienst - Erntedankfest

Betzin
Kirche So. 14-15 Uhr Orgeleinwei-

hung und Erntedank, Linum hat
eine neue Orgel

Blumenthal
Ev. Kirche Blumenthal
Str. der Solidarität: So. 10.30 Uhr
Gottesdienst zum Erntedank

Bälow
Ev. Kirche Bälow Bälower Dorfstr.:
Sa. 14 Uhr Gottesdienst zum Ernte-
fest der pol. Gemeinde

Damelack
Kirche So. 14 Uhr Gottesdienst
zum Erntedank mit Begrüßung von
Dr. Czubatynski

Gumtow
Ev. Kirche Görike Dorfstr.: So.
11 Uhr Gottesdienst zum Erntedank
mit Chor und Brunch
Ev. Kirche Schrepkow
Dorfstr.: Sa. 14 Uhr Gottesdienst
zum Erntedank

WITTSTOCK/DOSSE. Zauber-
hafte Melodien mit Klarinette
und Orgel erklingen am Don-
nerstag, dem 9. Oktober, in der
Wittstocker Heilig-Geist-Kirche.
Das Duo Sayaka Schmuck und
Andreas Schmidt bietet feinste
Kammermusik auf höchstem
Niveau.
Aufgrund der virtuosen Be-

herrschung ihrer Instrumente,
verbunden mit inniger Liebe zur
Kammermusik, verzaubern die
beidenMusiker immerwieder ihr
Publikum. Sprudelnde Spielfreu-
de,magischer Dialog und homo-

Klarinettenzauber
Konzert am 9. Oktober in der Heilig-Geist-Kirche Wittstock

Sayaka Schmuck und Andreas
Schmidt. Fotos: Veranstalter, Privat

2 LESERSERVICE SONNABEND, 4. OKTOBER 2025


